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Abstract – Die Art der Bewirtschaftung land- und 
forstwirtschaftlicher Flächen ist maßgeblich für die 
Erbringung gesellschaftsrelevanter Öffentlicher Güter 
verantwortlich. Das durch das EU-Rahmenprogramm 
Horizon 2020 finanzierte EU-Projekt PEGASUS analy-
siert fallstudienbasiert Wirkungsbeziehungen in ei-
nem Sozial-ökologischen Systemansatz, um dadurch 
Mechanismen zu identifizieren, welche eine qualitativ 
und quantitativ ausreichende Bereitstellung von öf-
fentlichen Gütern gewährleisten. Aus den zahlreichen 
internationalen Fallbeispielen des Projektes wird in 
diesem Beitrag exemplarisch auf die Untersuchung 
des Systems für die Bereitstellung der Schutzfunktion 
durch die Forstbewirtschaftung im Pinzgau (Salzburg) 
eingegangen. 
1 

EINLEITUNG 
Die Bewirtschaftung von Land- und forstwirtschaftli-
chen Flächen stellt nicht nur die Versorgung mit 
Primärprodukten sicher, sondern ist auch maßgeb-
lich für die Bereitstellung einer Vielzahl an gesell-
schaftsrelevanten Aufgaben verantwortlich. Neben 
dem Konzept der Multifunktionalität und den Öko-
systemleistungen erhält die Überlegung, dass be-
stimmte Landbewirtschaftungssysteme für die Er-
bringung öffentlicher Güter förderlich sind, erhöhte 
Aufmerksamkeit. Die Bereitstellung öffentlicher 
Güter hat zuletzt auch maßgebliche Bedeutung in 
der Begründung der Agrarpolitik erlangt. Dabei ist 
die umfassende Erfassung potenzieller (positiver) 
Beiträge aus unterschiedlichen Landbewirtschaf-
tungssystemen ein zentrales Argument geworden 
(Cooper et al., 2010).  
 Die Fragen, wie öffentliche Güter in quantitativ 
und qualitativ ausreichendem Maße durch die Land-
bewirtschaftung bereitgestellt werden können und 
welche politischen Instrumente sie dabei wirksam 
unterstützen, werden vom EU-Forschungsprogramm 
als prioritäre Themen erachtet. Zur Analyse dieser 
Fragen wurden zwei EU-Projekte im Rahmen von 
Horizon 2020 vergeben.  In diesem Beitrag wird der 
Zugang, die Fragestellungen und die Untersu-
chungsmethode des EU-Projektes PEGASUS (“Public 
Ecosystem Goods And Services from land manage-
ment – Unlocking the Synergies”, grant no. 633814) 
präsentiert2. Das Projekt wird vom „Institute for 
European Environmental Policy (IEEP) in London 
(UK) koordiniert und von insgesamt 14 Forschungs-
                                                 
1 Thilo Nigmann, Thomas Dax, Josef Hoppichler und Gerhard Hovorka 
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einrichtungen erarbeitet. In insgesamt 10 Ländern 
werden 34 regionale Fallstudien von den jeweiligen 
nationalen Partnerinstituten erstellt. Für Österreich 
führt die Bundesanstalt für Bergbauernfragen Erhe-
bungsarbeiten in den drei Studienregionen (Murau, 
Lungau und Pinzgau) durch, wobei für diesen Beitrag 
die methodische Umsetzung in einer dieser Regionen 
(Studienregion Pinzgau) beispielhaft herausgegriffen 
wird. Damit werden einerseits die methodische Rele-
vanz sowie die Bedeutung von öffentlichen Gütern in 
dieser Region untersucht. 
 

METHODE  
PEGASUS geht von zwei konzeptionellen Überlegun-
gen aus, die zum einen in die Diskussion der Ge-
meinsamen Agrarpolitik (GAP) der EU, zum anderen 
in die wissenschaftlich begründete Literatur der 
Wirkungsanalyse unterschiedlicher Landbewirtschaf-
tungssysteme eingebettet ist (Maréchal et al., 
2016). Sie beziehen sich auf unterschiedliche Per-
spektiven bzgl. der Anforderungen der Gesellschaft 
an Umweltleistungen und andere Leistungen aus der 
Landbewirtschaftung und die Möglichkeiten durch 
angepasste Instrumente diese möglichst wirksam 
bereitzustellen. Die beiden Konzepte der Öffentlichen 
Güter und der Ökosystemleistungen werden daher 
im Projekt im Hinblick auf ihre Politikrelevanz analy-
siert. 
 In der Untersuchung wird zunächst der analyti-
sche Rahmen mit dem Ziel geklärt, die aktuellen und 
potenziellen Formen der Bereitstellung öffentlicher 
Güter abzubilden, Hotspots ihrer Versorgung und 
Bereiche der Unterversorgung aufzuzeigen und die 
Wirkungsweise unterschiedlicher land- und forstwirt-
schaftlicher Bewirtschaftungssysteme sowie die 
Einflüsse der soziokulturellen Bedingungen auf die 
Leistungserbringung zu erforschen. In vielen Fällen 
ist das Niveau der Versorgung suboptimal. Daher ist 
die Untersuchung des Angebotes als auch der Nach-
frage in der praktischen Bearbeitung in den Fallstu-
dien zentral. Wie Hindernisse für ein angepasstes 
Angebotsniveau überwunden werden können, soll in 
den Fallstudien ebenfalls bearbeitet werden. Hierfür 
ist eine enge Zusammenarbeit mit den lokalen Akt-
euren von maßgeblicher Bedeutung und durch Ex-
perten-Interviews und Fokusgruppen in den Studien-
regionen sichergestellt. Als methodische Grundlage 
zur strukturierten Erfassung der Wirkungsbeziehun-
gen und Robustheit der Beziehungen wird das Kon-
zept des „Social-Ecological Systems“ (SES) (aufbau-
end auf McGinnis and Ostrom, 2014) angewandt.  
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ERGEBNISSE  
In Österreich werden drei Fallstudien bearbeitet, die 
alle charakteristisch für die regionale Situation und 
die Erbringung spezifischer Leistungen durch die 
Landbewirtschaftung im Berggebiet sind (Nigmann 
et al., 2016):  
- Murau, Steiermark, mit dem Beispiel der biologi-

schen Produktion und Zertifizierung von Heumilch; 
- Lungau, Salzburg, mit dem Konzept des UNESCO-

Biosphärenparks, welches Synergien aus den As-
pekten des Umweltschutzes, der kulturellen Ent-
wicklung und der Wirtschaftsentwicklung zu nutzen 
sucht; sowie  

- Pinzgau, Salzburg, mit dem Schwerpunkt auf der 
Analyse der Schutzwirkungen des Bergwaldes für 
die Umwelt und die Besiedlung der Region.  

Die Erhebungsarbeiten in den Studienregionen erfol-
gen im Jahre 2016, sodass die Anwendung des Kon-
zepts des „Social-Ecological Systems“ (Delgado-
Serrano and Ramos, 2015) beispielhaft an den Er-
gebnissen einer Region präsentiert wird. Auf Grund 
der vielfachen Verknüpfungen und der Übertragbar-
keit der Situation auch auf andere Berggebiete Ös-
terreichs wird das Beispiel der Analyse der Wirkun-
gen des Bergwaldes in der Studienregion Pinzgau 
ausgewählt und im Detail vorgestellt. In der Abbil-
dung wird die Struktur der Analyse des SES am 
Beispiel dieser Region gezeigt.  
 

 
Abbildung 1. SES für das Öffentliche Gut ”Prävention von 
Naturkatastrophen” durch die Bewirtschaftung des 
Schutzwaldes im Pinzgau. 
 
 In einem iterativen Prozess wird das Beziehungs-
gefüge geprüft und mit den Bewertungen und Per-
spektiven lokaler Akteure und überregionaler Exper-
ten abgestimmt. Die Ergebnisse dieser Analyse zei-
gen, dass die Erbringung der Schutzfunktion des 
Waldes mit wichtigen anderen Aufgaben im regiona-
len System verbunden ist und für die optimale Ge-
staltung wechselseitige Beeinflussungen nicht über-
sehen werden dürfen.   
 

INTERPRETATION DER ERGEBNISSE  
Die Fallstudienanalysen werden bis Ende 2016 (für 
eine kleinere Auswahl an Studienregionen) noch 
vertieft, um geeignete innovative Mechanismen zur 
Überwindung von Hindernissen bzw. zur Nutzung 
nicht realisierter Potenziale der Erbringung öffentli-
cher Leistungen zu eruieren. Dabei geht es um eine 
bessere Balance der sozialen, ökologischen und 
wirtschaftlichen Leistungen. Konkrete Kommentare 
und Empfehlungen aus den Fallstudien, in denen die 
relevanten Stakeholder wesentliche Beiträge und 

Realisierungswege aufzeigen, werden einen Schwer-
punkt umsetzungsrelevanter Empfehlungen bieten.  
 Die Ergebnisse sind also nicht primär auf die 
Quantifizierung der Leistungen als vielmehr auf 
anwendungsorientierte Verhaltensweisen in den 
Regionen ausgerichtet, die zur verstärkten Leis-
tungserbringung und geeigneten Wertschätzungs-
mechanismen beitragen sollen. In diesem Sinn soll 
am Ende des Projektes eine Verbreitung der Ergeb-
nisse sowohl auf nationaler wie EU-Ebene erfolgen, 
um die Wertschätzung der Erbringung öffentlicher 
Leistungen adäquat auch in die GAP einfließen zu 
lassen.  
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